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Manchmal geht alles 
ganz schnell …
Nach fast neun Jahren werde ich
Probsteierhagen verlassen, um schon zum 1. Juli meine neue
Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Lägerdorf bei Itzehoe anzu-
treten. Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, aber die
Aussicht, dort eine ganze Stelle in der Gemeinde zu haben, hat
dann letztlich den Ausschlag gegeben. Und da die Stelle dort
zurzeit nicht besetzt ist, geht dann jetzt alles ganz schnell und
es sind nur noch wenige Wochen, bis wir die Umzugskartons
packen. Wir haben uns als Familie in Probsteierhagen immer
sehr wohl gefühlt und es gibt viele schöne Erinnerungen, die
wir mitnehmen werden. Und dazu gehört auch so manches aus
dem Leben der Kirchengemeinde- seien es die Kinderfreizeiten
in den Sommerferien am Bistensee, die Gemeindefahrt nach
Ostpreußen, die Freiluftgottesdienste zusammen mit dem Chor
im Schloßpark und und und. Falls wir uns nun in den kommen-
den Wochen nicht mehr persönlich auf der Straße oder bei der
Verabschiedung am 29.Juni begegnen, wünsche ich Ihnen auf
diesem Weg alles Gute und Gottes Segen.

Ihr Pastor Thomas Johannsen

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzung der Gemeindevertretung
Die konstituierende Sitzung der neuen Gemeindevertretung
findet am Montag, dem 23. Juni 2008 um 19.30 Uhr in
Suckow’s Gasthof statt. Die Sitzung ist öffentlich. In dieser

Sitzung werden der/die Bürgermeister/in und die Stellvertreter
gewählt,  Beschlüsse über die Besetzung der Ausschüsse
gefasst und die Ausschussvorsitzenden und Stellvertreter
gewählt, sowie die Vertreter dem Gemeinde im Amtsaus-
schuss, dem Schulverband, dem Kindergartenkuratorium und
dem Gewässerunterhaltungsverband. Die Tagesordnung
entnehmen Sie bitte dem öffentlichen Bekanntmachungsblatt
der Gemeinde, dem Probsteier Herold oder dem Aushang im
Bekanntmachungskasten gegenüber Elektro-Rethwisch.  

Fundsache abgegeben 
Am 25. Mai (Wahltag) wurde auf dem Schlossvorplatz eine
silberne Brosche gefunden. Das Schmuckstück liegt bei der
Bürgermeisterin Margrit Lüneburg, Masurenweg 24, bereit
und kann dort  abgeholt werden. 

Dank an alle Wahlhelfer 
Ein ganz besonderer Dank geht an die vielen freiwilligen
Wahlhelfer, die bei der Durchführung der Kommunalwahl in
den Wahllokalen ihren Dienst getan haben und für einen
reibungslosen Ablauf  der Wahlen gesorgt haben. 

Vogelschießen der Gemeinde
In diesem Jahr findet das Vogelschießen der Gemeinde am
Sonnabend, dem 14. Juni, im Schlosspark statt. Federführend
bei der Durchführung ist wieder das Vogelschießteam unter
der Leitung von Angelika Schlauderbach, die Organisation hat
wieder der Sportverein übernommen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Organisatoren
für ihr Engagement.
Um dem  Fest einen würdigen Rahmen zu geben, bitte ich
darum,  die Straßenfronten der Grundstücke festlich zu
schmücken, sei es mit Luftballons, Fähnchen, Bändern
oder was gefällt.    

Margrit Lüneburg
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So hat Probsteierhagen gewählt:

Kommunalwahl 2008

Gemeindewahl am 25.05.08         Wahlbeteiligung 61,2 %

Einzelergebnisse: 
Wahlkreis 1 Lüneburg (CDU)     256 Stimmen 

Fahrenkrog (CDU)  213 Stimmen 
Fister (CDU)            207 Stimmen

Niebuhr, A. (SPD)     122 Stimmen
Lemke (SPD)               92 Stimmen
Ritter (SPD)                 96 Stimmen

Wahlkreis 2 Timm (CDU)              206 Stimmen
Pfeiffer (CDU)           204 Stimmen
Rehder (CDU)            196 Stimmen 

Jöhnk (SPD)                 80 Stimmen 
Doerk                            90 Stimmen
Westendorf                  114 Stimmen

Wahlkreis 3 Arp  (CDU)                188 Stimmen
Dreyer (CDU)             171 Stimmen 
Duffner, F. (CDU)     163 Stimmen 

Struß (SPD)                104 Stimmen 
Perkams (SPD)           121 Stimmen
Niebuhr, J. (SPD)       108 Stimmen 

Direkt gewählt sind  jeweils die 3 Kandidaten mit den meisten
Stimmen.
Die neue Gemeindevertretung umfasst insgesamt 17 Sitze.

Die Aufteilung ist folgendermaßen: 11 Sitze (9 Direktkandi-
daten und 2 weitere über die Liste) entfallen auf die CDU, 6
Sitze (alle über die Liste) auf die SPD.
Gewählt sind: Margrit Lüneburg, Karl Heinz Fahrenkrog, Jörg
Fister, Rolf Timm, Klaus Pfeiffer, Jan-Dirk Rehder, Frank Arp,
Heiner Dreyer, Frank Duffner, Hartmut Fischbier und Wolfram
Schlauderbach (alle CDU) und Ernst Jöhnk, Axel Niebuhr,
Jessica Struß, Erwin Lemke, Gerhard Doerk, Heidemarie
Perkams (alle SPD).

Bei der Kreistagswahl wählten die Probsteierhagener 52,4 %
CDU, 23,7 % SPD, 5,2 % FDP, 7,6 % Grüne, 5,6 % Die Linke,
1,5 % FWG, 4 % UWG.
Der CDU-Kandidat Wolfram Schlauderbach wurde mit  38,2
% der Stimmen im Wahlkreis Probstei-West direkt in den
Kreistag gewählt.

(Quelle: Tagespresse KN u. Probsteier Herold) 
M. Lüneburg

Nächste Woche 
ist Vogelschiessen! 
am  Sonnabend, 
dem 14.Juni.

Alle werden es an den 
Fähnchengirlanden im Dorf 
gesehen haben: h
ier ist etwas los. 
Bei hoffentlich bestem Wetter
feiert Probsteierhagen am 

kommenden Wochenende sein 
Vogelschiessen. 
Um 14:00 startet mit dem Spielmannszug „Kieler Sprotten“
aus Ellerbek der Festumzug von der Schule. Kinder und
Erwachsene  gehen dann im Zug Richtung Schlosspark. Hier
sind viele spannende Spielstationen aufgebaut bei denen es in
verschiedenen Altersgruppen um Punkte und am Schluß um
die Königswürde geht.
Für jedes Kind wird es wie gewohnt einen Preis geben. Damit
auch ausreichend  Gewinne zur Verteilung an die aktiven
Kinder bereitliegen, brauchen wir die Anmeldung für die
Probsteierhagener Kinder  bis zum 09. Juni bei: 
Angelika Schlauderbach, tel. -7241, Ingrid Ehlers, tel. -8880 
und Sabine Kaske, tel. 8813.
Damit es rundherum ein gelungenes Fest wird, freuen wir uns
über Kuchenspenden oder auch über  einen finanziellen
Beitrag auf das Konto „Vogelschiessen“ bei der Raiffeisenbank
Probsteierhagen, BLZ 2164045 Kt. 500 495743.
Dass es zur Stärkung Pommes im Angebot gibt, Kaffee und
Kuchen, Waffeln, Bratwurst und Getränke gibt,  auch der
Stroh-Tobehaufen vorbereitet ist, erwähnen wir nicht beson-
ders, ist doch selbstverständlich.
Organisatorisch begleitet wird das Fest der Gemeinde
Probsteierhagen vom SVP

Peter Lüneburg

Ferienpass 2008
Pünktlich zum Ferienbeginn  wird auch in diesem Jahr der
Ferienpass 2008 der Gemeinde Probsteierhagen zur Abgabe
fertig sein. Dank der Mitwirkung vieler Vereine und Verbände
und auch Einzelpersonen aus Probsteierhagen und Prasdorf
wird  für die Ferienzeit wieder eine große Zahl von Aktivitäten
für Kinder und Jugendliche  ab 6 Jahren angeboten. Der
Ferienpass ist für 5, -  Anfang Juli erhältlich. Der genaue
Ausgabetermin und die Bezugsstellen werden noch rechtzeitig
bekannt gegeben. 

Jugend- und Sozialausschuss
Margrit Lüneburg  



OrtsnachrichtenON 5

Beirat für Umweltschutz
Die nächste Sitzung des Beirats für Umweltschutz der
Gemeinde Probsteierhagen findet statt am 
Montag, dem 16. Juni 2008, um 20 Uhr im Schloss.

Geplante Tagesordnung:
1. Diskussion und Austausch mit der Jägerschaft
2. Landesentwicklungsplan
3. Ökokonto
4. Verschiedenes
Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sind herzlich ein-
geladen. 

E. Christensen

Am 05. Mai 2008 verstarb nach schwerer Krankheit im Alter
von 65 Jahren unser Mitglied Herr Ullrich Kraeft.
Ulli hat 4 Jahre  von 2004 – 2008 als Vorsitzender den
Sozialverband Probsteierhagen geleitet. Wir werden ihn in
Ehren halten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für den Vorstand
W.Schlauderbach

Blutspende:
Kurz vor den Sommerferien, in denen erfahrungsgemäß der
Bedarf an Spenderblut besonders groß ist, wird unser nächster
Blutspendtermin im Gemeindehaus der Kirche in Probsteier-
hagen durchgeführt, Termin ist Montag, der 30. Juni 2008 in
der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr. Über eine rege

Beteiligung würde sich das Blutspendeteam sehr freuen!
Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach Schleswig:
Unsere diesjährige Tagesfahrt führt uns am Samstag, den 12.
Juli 2008 nach Schleswig in das „Reich der Blumen und
Sträucher“. Im modernen Reisebus werden wir vom Dorfplatz
Probsteierhagen um 09.00 Uhr in Richtung Schleswig aufbre-
chen, dort werden wir bis ca. 17.00 Uhr die vielfältige
Blumenwelt erleben dürfen. Danach Rückkehr und Ankunft in
Probsteierhagen gegen 18.30 Uhr. Der Preis für Busfahrt und
Eintrittskarte beträgt 25,- Euro pro Person und ist bei
Anmeldung zu entrichten, da die Eintrittskarten bestellt und im
Voraus bezahlt werden müssen. Anmeldungen bitte vom 12.
bis 19. Juni 2008 bei Traute Mücke, Tel. 04348/378. Wir freu-
en uns mit ihnen auf einen wunderschönen Tag bei hoffentlich
ebenso gutem Wetter!

Bernd Ullrich

Na LOGO… 
Das ist unser neues DRK-Kita-Logo:
Das neue Profil der DRK-Kindertagesstätten in Schleswig-
Holstein wurde den Kita.-Eltern anhand der Broschüre vorge-
stellt, die rechtzeitig am 8. Mai 2008, dem Welt-Rotkreuz-Tag,
erschien. Lebendig und schwungvoll signalisiert das Logo:
Wo DRK-Kita. draufsteht, ist auch DRK drin! Viele kom-
petente und engagierte Mitarbeiter/innen haben seit fast einem
Jahr dieses Profil entwickelt; das Rote Kreuz steht für
Erziehung, Bildung und Betreuung im Zeichen der
Menschlichkeit. Zum Wohle des Menschen zu handeln, unab-
hängig von Weltanschauung, Herkunft oder Religion, heißt für
Kitas. (im Rahmen ihrer Möglichkeiten), offen zu sein für alle
Kinder. Soziales Lernen und die Umsetzung der Leitlinien
zum gesetzlichen Bildungsauftrag sind weitere Grundsätze,
die im Alltag jeder DRK-Kita gelebt werden. Der Aspekt
der Gesundheitsförderung stellt einen weiteren wichtigen Teil
der pädagogischen Ausrichtung dar.
Beim Tag der Offenen Tür (s.u.) konnten sich alle Gäste
davon überzeugen, das die Kita. im neuen Glanz erstrahlt.
Nicht nur die Handwerker haben ausgezeichnete Arbeit gelei-
stet, auch Herr Harder und Herr Fahrenkrog unterstützten uns-
herzlichen Dank dafür! Vor der Kita. flattert nun weithin gut
sichtbar am frisch aufgerichteten Fahnenmast das neue Kita.-
Logo auf einer Fahne. 

Nach dem renovierungsintensiven Winter starteten wir mit viel
Bewegung in den Frühling - das Rollerprojekt „Sicher
Rollern,besser Radeln“ begeisterte wieder alle Beteiligten.
Mit Hilfe vom Kinderarzt Dr. Gidion, der Polizisten H.
Johannsen u. H. Wischnewski, sowie den Mitarbeiterinnen der
DRK-Kita. und dem unermüdlichen Hausmeister „Löbbi“,
konnten die Eltern beim Eröffnungselternabend in der
Schulaula viele Informationen u. praktische Erfahrungen rund

Kath. Kirche   St. Ansgar

 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Gottesdienst: Sonntags 11.15 Uhr

Ortsverein Probsteierhagen



um das Rollern sammeln. Danach hatten alle Kinder vier
Wochen „Helmpflicht“- jeden Morgen wurde der Parkplatz
zum Rollerparcours und die Kinder lernten schnell, das
Rollerfahren mit Helm „baby-allerleicht“ geht, obwohl….. na
ja, bei einigen Kindern war der Anfang noch sehr wackelig,
aber auch hier zeigte sich, das Übung den Meister machte. Mit
speziellen Schulungen der Sinneswahrnehmungen, des
Gleichgewichtes und der Koordination konnten täglich gute
Fortschritte beim Rollern beobachtet werden. 
Am Rollerabschlusstag durften Eltern, Großeltern u.
Geschwister wieder dabei sein, als die Kinder in der großen
Sporthalle ihre Rollerfahrkünste zeigten. Dabei fuhren sie
durch einen Tunnel, über eine Brücke, durch eine
„Waschstrasse“, sogar Slalom u.v.m. Dabei konnten sie ein-
drucksvoll zeigen, wie gut sie den Roller beherrschen; auch das
Bremsen klappte prima!

Doch- wo ist eigentlich die Bremse beim Roller? „Da“ antwor-
tete ein Kind und zeigte auf seinen Fuß! Mit Freude verteilten
H.Johannsen u. H.Wischnewski die Teilnahmebestätigungen
an die Kinder, die zum Abschluss ihr Rollerlied sangen.
Für die angenehmen Kaffee/Waffeldüfte war der SV
Probsteierhagen in Vertretung von Herrn und Frau Lüneburg
zuständig- herzlichen Dank für die Unterstützung!
Abschluss in der Turnhalle

Bewegungsfreudig ging es weiter: im Rahmen der 3. Kinder-
meilen-Kampagne Schleswig-Holstein 2008 sammelten wir
eine Woche lang insgesamt 832 grüne Punkte, die für umwelt-
freundliche Fortbewegung vergeben wurden. 
Die Kinder diskutierten mit den beteiligten Eltern und
Erziehern und kamen u.a. zu der Erkenntnis: Sprit sparen
schont Geldbeutel und Umwelt!
Seit dieser Woche reicht der Fahrradständer vor unserer Kita.
für die vielen Roller und Fahrräder nicht mehr aus- ein guter
Anfang!
Als Abschluss dieser Kampagne werden die gesammelten grü-
nen Meilen auf dem Schleswig-Holstein-Tag als ein Beitrag
der schleswig-holsteinischen Kinder zum weltweiten
Klimaschutz unserem Umweltminister überreicht.
An der Kampagne aus dem letzten Jahr nahmen fast 12.000
Kinder teil. Ihre Erfolge wurden gemeinsam mit denen von
weiteren 120.000 Kindern aus Europa auf der UN-
Klimaschutzkonferenz auf Bali symbolisch vom UN-
Klimaschutzsekretär entgegen genommen und als beachtliche
Leistung wert geschätzt! –

Als nächstes möchten wir uns ganz herzlich für die Spenden
aus der Jahreshauptversammlung von 250,- e und beim CDU
Ortsverein von 800,- e, die beim „Angrillen“ im Park für die
Kita. zusammen gekommen sind, bedanken. 

Und nun noch ein kurzer Rückblick vom sonnigen Tag der
Offenen Tür unserer Kita. am 24.Mai 2008:  es war ein rund-
um gelungener Nachmittag, an dem die „Maxis“ Muffins,
Brezeln und selbst hergestelltes Popcorn im Gesamtwert von
62,70 e verkauften. Wer an diesem Stand versorgt war, hatte
dann die Qual der Wahl der verschiedensten leckeren Kuchen,
die in der Cafeteria von emsigen Helferinnen angeboten wur-
den; der Erlös von 293,80 e spricht für sich. Im Freien konn-
te Stockbrot am offenen Feuer gebacken werden, die
Schatzsucher siebten unermüdlich „Edelsteine“ aus dem Sand,
die Eltern hatten einen „Wellness-Parcours“, es wurden Bälle
und Schnüre gefilzt, die neuen Kinderspielhäuser wurden
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Helm auf zum Rollerstart!  
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erobert, die Wasserbahn lud zum Bootfahren ein, im
Spinnennetz krabbelten statt Fliegen Kinder herum. Geradezu
gigantische Preise gab es bei der diesjährigen Tombola zu
gewinnen; Conny Schnoor und ihren Helferinnen gilt dafür
unser besonderer Dank! Der Erlös hieraus fließt in unser
„Knud-Projekt“ . - Ein musikalischer Höhepunkt war an die-
sem Nachmittag der Auftritt von Matthias Meyer-Göllner, der
sein Publikum durch gemeinsames Singen und Bewegen
begeisterte. Diese Aktion war auch durch Spenden möglich
geworden- Danke!                                                                  
Musikalischer Höhepunkt: Matthias Meyer-Göllner 

Die sehr beliebte Tombola….
Im Haus konnten sich die Gäste ausführlich an einer Stellwand
über die Vielfältigkeit der in unserem Hause praktizierten
Naturpädagogik und über das neue Profil der DRK Kitas.
informieren. 
Aufgrund zahlreicher helfender Hände konnten wir einen wun-
derschönen Nachmittag erleben. Den Verwendungszweck der
Erlöse geben wir zu einem späteren Zeitpunkt bekannt. 
Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen das gesamte Kita.-
Team

i.A. Gaby Steinführer

Genießen Sie

Flohmarkt
mal anders!

Bei einer guten Tasse Kaffee 
mit Kuchen oder einer 

auf Holzkohle gebratener Bratwurst
im gemütlichen Garten.

Am 08. Juni 2008
Ab 10 Uhr, in Muxall,

im Christinenthaler Weg

Sehr großes Angebot von vielen
Anbietern für Jung und Alt.

Noch mehr Info oder Anmeldung
unter der

Tel: 04348 / 7798   
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Fußball
Freud und Leid liegen auch im Sport nebeneinander. Erfolg
macht natürlich wesentlich mehr Spaß, aber auch in der
Niederlage liegt eine Chance.  
Die Strukturreform im Schleswig Holsteinischen Fußball-
verband, mit deutlich mehr Auf- und Absteigern verbunden
mit dem zu kleinen Punktekonto der Ligamannschaft hat den
Abstieg in die Kreisklasse A besiegelt, so der letzte Stand zum
Redaktionsschluss.. 
Nach diesem empfundenen Tiefschlag muss sich die Mann-
schaft schnell erholen und mit Kraft und Leistungswillen in
die Hinrunde im Sommer gehen.
Und da gibt es bei guten Leistungen, dann wieder die Chance
den Aufstieg in die gewünschte Kreisliga zu schaffen.
Dafür drücken wir schon heute die Daumen!

Sportabzeichen
Immer in zeitnahen „Häppchen“ geben wir die Termine für das
Sportabzeichen bekannt.
Das Sportabzeichen-Team ist dann an der Schule vor Ort, die
Prüfungen zum Sportabzeichen abzunehmen oder Tipps beim
Training zu geben. Die nächsten Termine sind: 
Mo. 16.06. 16.30h 
Mo. 07.07. 16.30h 
Sa. 19.07. 8.00h Schwimmen/Raisdorf 

SVP aktiv beim Ferienpass
Gespannt sein können die Kinder auch in diesem Jahr auf den
Ferienpass der Gemeinde Probsteierhagen. Der SVP ist dabei
mit einem großen Angebot dabei: Angeln bauen und 
Angeln am Kasseteich, Zeltcamp im Schlosspark mit Nacht-
spaziergang und Pizzabacken, Sportabzeichen-Olympiade,
Fußballspaßturnier „Dörfer-Cup“ und eine sportliche Rallye
für Kinder stehen auf dem Programm.

Peter Lüneburg

Leserzuschrift
mit einem Nachruf auf den Tod von Egon Baumbach, von dem
ich aus der Maiausgabe der Ortsnachrichten Kenntnis erhielt.

Egon Baumbach ist tot – mein langjähriger sportlicher Weg-
gefährte im SVP und Mitbegründer der Sportabzeichengruppe
im Verein.
Er war Sportsmann durch und durch, Idealist, im Herzen jung,
begeisterungsfähig, rastlos im Einsatz – sicher oft mal zu
Lasten seiner Familie. In seiner Auffassung zur Ausfüllung
eines einmal übernommenen Ehrenamtes war er für uns alle
ein Vorbild.
Wenn man noch weiß, wie im Jahre 1973 die Sportanlagen am
Trensahl und an der Dörfergemeinschaftsschule aussahen,
unter welchen z.T. irregulären, primitiven und Kreativität
erfordernden Bedingungen wir damals trainiert und dann
jeweils im Herbst in Zusammenarbeit mit Uwe Peters in
Schönkirchen die Prüfungen abgenommen haben, der wird
sich vielleicht auch erinnern an die Lupinen als Markierungen

(weil wir nur 1 Maßband hatten), an die Entstehung des Kugel-
stoßringes am Trensahl und an den Baumbach’schen Urschrei
beim Stoß, an Egons Aufmunterungen und Mutmacher, an sei-
ne Besuche bei denen, denen im Dezember nur noch eine
Übung fehlte und und …
Aber auf diese Weise erreichte der Verein z.B. 1973 mit 54
erfolgreichen Abnahmen ein Spritzenergebnis. Das war einer-
seits gut für das Ansehen des Vereins auch auf diesem Sektor,
aber andererseits noch wichtiger für jeden einzelnen
Teilnehmer, der sich um sein Bemühen wahrgenommen sah
und im nächsten Jahr an der Überwindung seiner Schwach-
stellen weiterarbeitete.
Im Jahre 1982 (48 Sportabzeichen) schrieb der damalige
Sportabzeichenobmann des Kreises Plön Klaus Wendlandt –
ein ebenfalls an die übernommene Aufgabe hingegebener -  am
Silvesterabend des 31.12.: „ Ich hoffe, lieber Egon, das war für
1982 Dein letzter „Streich“ ? 21.04 Uhr Schluss jetzt mit
Sportabzeichen.“ 
Mit Wehmut denke ich an die Vergängllichkeit alles Irdischen.
Aber ich bin dankbar für diese Begegnung mit Egon
Baumbach, die mein Leben bis heute positiv beeinflusst hat. 

gez. Wulf Steuer  

Feiern ja – aber richtig
Die warme Jahreszeit beginnt und damit auch immer wieder
Einsätze wegen ruhestörenden Lärmes durch Feiern und
Beschwerden über Rauchbelästigungen beim Grillen.
Was darf man?? Mal platt gesagt, so lange es niemanden stört,
kann jeden Tag gefeiert und gegrillt werden. Auf jeden Fall
gibt es nicht die angeblich gesetzlich geschützte Monatsfeier,
die jeder einmal machen darf. Um Unruhe zu vermeiden, bie-
tet es sich an, den Nachbarn rechtszeitig bescheid zu geben.
Wenn man sie mag kann man sie einladen und wenn nicht, sie
eben darum bitten, selbst bescheid zu sagen, wenn es ein biss-
chen zu laut wird.
Beim Grillen sollte man schon einmal gucken, wo der unver-
meidliche Grilldunst hinzieht. Das umstellen des Grilles in
eine andere Ecke kann schon den Ärger vermeiden. 

Aus den Dienstbüchern
Vatertag und erster Mai
Diesmal wurde uns doch prompt ein Feiertag weggenommen.
Die Kollegen, die an diesem Doppelfeiertag Dienst hatten,
waren verschieden eingeteilt. Ein Teil mit dem normalen
Stationsdienst fing wie immer an. Um möglichen Ausein-
andersetzungen begegnen zu können, wurden ab dem
Nachmittag zwei zusätzliche Streifen für die Probstei einge-
teilt. 
Insgesamt gesehen, verlief der Tag den Erwartungen entspre-
chend. Es kam zu mehreren kleineren Scharmützeln unter den
Teilnehmern der verschiedenen Vatertagstouren. Neben eini-

Wir für Sie
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gen Anzeigen wegen Körperverletzung mussten auch mehrere
Anzeigen wegen Sachbeschädigungen aufgenommen werden.
Bevor jetzt wieder auf die Jugend geschimpft wird, möge sich
manch ein älterer Mitbürger an die eigene Teilnahme an
Festivitäten erinnern, bei denen fremden schnell klar gemacht
wurde, „unsere Hennen treten wir selber“. Nach glaubhaften
Erzählungen sollen dabei auch schon einmal Dreschflegel und
andere Werkzeuge gebraucht worden sein.

Betrunken auf dem Roller
Ein Rollerfahrer bekam bei der Ausfahrt Heikendorf aus dem
Brodersdorfer Kreisel nicht mehr so richtig die Kurve und lan-
dete auf der Verkehrsinsel. Bei der Unfallaufnahme wurde bei
dem leichtverletzten Fahrer eine Fahne festgestellt. Der vor
der Abfahrt ins Krankenhaus durchgeführte Alcotest ergab
einen Wert von 1,95 Promille, eindeutig zu viel. Die Entnahme
einer Blutprobe wurde angeordnet, die Beschlagnahme des
Führerscheines entfiel, es gab gar keinen.

Sichtbehinderungen durch Plakate
Obwohl die Art der Aufstellung von Plakaten bei der
Genehmigung relativ genau beschreiben wird, kam es gerade
im Wahlkampf immer wieder vor, dass Plakate so aufgestellt
wurden, dass eine freie Sicht nicht möglich war. In einigen
Fällen wurden die Schilder kurzerhand abgebaut und mit zur
Dienststelle genommen. Die Verantwortlochen erhielten von
dort bescheid und konnten die Schilder wieder abholen.  

Müll an der falschen Stelle entsorgt
Auch wenn es sich um normale Mülleimer handelt, auf dem
Friedhof sollte doch nicht der kompostierbare Hausmüll abge-
lagert werden. Durch den Friedhofsgärtner wurde die
Dienststelle darauf hingewiesen, dass durch unbekannte
Personen offenbar Müll in die aufgestellten Behälter gelegt
wurde. Mal ein bisschen Nachdenken soll helfen und
Missverständnisse zu vermeiden.   

Rüdiger Boll, phk

Einsätze im Mai:
03.05.08  12.33 Uhr: Fehlalarm durch die Leitstelle Mitte.
21.05.08 19.59 – 20.27 Uhr: Probsteierhagen, Ortsmitte: Kon-
trolle eines Gartenfeuers mit starker Rauchentwicklung.
Einsatzleitwagen, 1 Feuerwehrangehöriger

Amtsfeuerwehrtag am 14. Juni: 
Der Amtsfeuerwehrtag ist der Wettkampf für die  Feuerwehr-
leute in der Probstei, er wird alle 3 Jahre ausgetragen, übrigens
seit 1952. Dabei hat jeweils die siegreiche Mannschaft die
Ehre diesen Wettkampf beim nächsten Mal auszurichten. Vor 3
Jahren waren wir in Brodersdorf. Damals hat Prasdorf gewon-
nen und so sind wir in diesem Jahr in Prasdorf zu Gast.  Die
Freiwillige Feuerwehr Probsteierhagen wird auch mit einer

Gruppe teilnehmen und wir hoffen möglichst gut ab zu schnei-
den.   
Für die Zuschauer wird dabei allerlei geboten, wie z. B ver-
schiedene Demonstrationen an und um verschiedene Fahr-
zeuge. Als Höhepunkt kann man sich sogar einen Hubschrau-
berrundflug über die Probstei buchen. Für das leibliche Wohl
ist natürlich auch gesorgt. Wenn Sie sich also über die
Schlagkraft der Feuerwehren informieren wollen, sind Sie
herzlich nach Prasdorf eingeladen. 

Goldene Hochzeit im Hause 
von Bonin:
Am 29. April feierten Heimke und Jochen von Bonin das Fest
der goldenen Hochzeit.  Wehrführer Andreas Hinz  überbrach-
te etwas später die besten Wünsche der Freiwilligen
Feuerwehr Probsteierhagen und gratulierte herzlich mit einem
gefüllten Präsentkorb.  Die älteren Probsteierhagener wissen
sicher, warum wir dieses hier erwähnen. Jochen von Bonin
war von 1968  bis 1980 Wehrführer in Probsteierhagen. Er  hat
den Wandel der Feuerwehren vom einfachen Spritzenanhänger
zur voll ausgerüsteten Truppe mitgemacht und maßgeblich in
Probsteierhagen umgesetzt . Unter seiner Regie wurde unter
anderem eine Frauengruppe ins Leben gerufen sowie die
Jugendfeuerwehr gegründet.  Auf Landesebene waren wir sei-
nerzeit eine der ersten Feuerwehren im Lande, die Frauen auf-
nahmen. Heute eine Selbstverständlichkeit, damals Anlass hef-
tiger Diskussionen. Neben der Freiwilligen Feuerwehr hatte er,
wie sollte es anders sein, einen feuerwehrbezogenen Beruf:
Als  Geschäftsführer des Landesfeuerwehrverbandes Schles-
wig-Holstein hatte er täglich Kontakt zu den Feuerwehren,
vorrangig im Inland , aber auch  ins Ausland. Heute ist Jochen
Ehrenmitglied und bei längeren Einsätzen, lässt er es sich zum
Beispiel nicht nehmen im Gerätehaus auszuhelfen um das
Telefon zu besetzen. Herzliche Glückwünsche an dieser Stelle
aber auch an seine Frau Heimke, die ihm in den Jahren stets
zur Seite stand und dafür sorgte, dass Jochen sich  um „seine“
Feuerwehr kümmern konnte.

Schaukasten am Friedhof:
Die Freiwillige Feuerwehr hat nicht nur die ON als
Informations- und Bekanntgabemedium. Seit einiger Zeit wer-
den Plakate und sonstige Informationen auch im Schaukasten
am Friedhof ausgehängt. Wenn Sie also mal zu Fuß im Dorf
unterwegs sind, schauen Sie hier doch mal rein. 

Internet: www.ff-probsteierhagen.de
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In eigener Sache:
Es kommt gelegentlich vor, dass Mitbürger nicht wissen, wie
Sie uns erreichen sollen. Für Notfälle, Gefahrenlagen, oder
Ereignisse, die Sie nicht einschätzen können, wählen Sie bitte
die 112 . Die Person in der Leitstelle wird dann die richtigen
Fragen stellen, wenn etwas unklar ist. Sollte ein Alarm nötig
sein, dann werden wir per Funk benachrichtigt. Im Zweifel
kommen wir lieber einmal zuviel, als zu spät! Die Leute in der
Leitstelle haben auch die Telefon-Nummern der wichtigsten
Ansprechpartner der Feuerwehren in den jeweiligen Orten.
Wenn Sie den Wehrführer Andreas Hinz direkt  anrufen wol-
len, um zum Beispiel etwas zu fragen, hier noch einmal seine
Telefon-Nummern zum Mitschreiben:
04348 / 702 -142    (dienstl. tagsüber)
04348 / 959516      (privat)
0179 2638154         (Handy)
Andreas Hinz wohnt im Blomeweg 4 in Probsteierhagen also
direkt neben der Feuerwehr. Das Gerätehaus der Feuerwehr er-
reichen Sie unter Tel. 1460, aber auch nur, wenn dort Dienst
ist. 

Termine im Juni:
10.06.08    19.30 Uhr : Übung ohne Grenzen
14.06.08    14.00 Uhr : Amtsfeuerwehrtag in Prasdorf
24.06.08    19.30 Uhr : Objektkunde

I. Stoltenberg, LM
Schriftwart

Gut Vorbereitet in die Saison
Endlich nach der langen Pause erwacht der Seglerverein wie-
der aus dem Winterschlaf. Schon am 25. April haben die
erwachsenen Mitglieder mit Unterstützung der Jugendgruppe
die Boote zu Wasser gelassen, das Gelände aufgeklart, die
Schwimmwesten griffbereit aufgehängt und Material zum

Einsatz bereit gelegt. Die im Winter gewaschenen Segel, z.B.
von den Optimisten, wurden von unseren jungen Seglern am
Mast und am Baum befestigt.        

Die frisch gewaschenen Segel werden für den Einsatz  klar
gemacht.

Nach diesen guten Vorbereitungen konnte am 4. Mai 2008, bei
strahlendem Sonnenschein, angesegelt werden. Rechtzeitig
zum Mittag waren die Grillgeräte angeheizt und das Grillgut
fand reißenden Absatz Gut gestärkt ging es in die Boote und
auf den Passader See hinaus. Der erste Törn auf dem See fand 

Der noch spärliche Schilfgürtel gibt einen Blick auf die über
das Wasser gleitenden Segelboote frei.

Nachruf
Ulrich Kraeft
Mit Betroffenheit haben wir gehört, dass unser ehemaliges Feuerwehrmitglied Ulrich Kraeft am
05. Mai 2008 verstorben ist. Kamerad Ulrich Kraeft war von 29. Juli 1980 bis 24. Februar 1996
aktiver Feuerwehrmann der Freiwilligen Feuerwehr Probsteierhagen. In seiner Dienstzeit hat er
diverse Lehrgänge besucht und wurde im Februar 1988 zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
Nach seinem aktiven Dienst war er dann förderndes Mitglied. Während seiner aktiven Dienstzeit
bekleidete er die Funktionen des Truppmanns, Maschinisten, Sprechfunker und Truppführer. 
Er wird uns als zuverlässiger und korrekter Feuerwehrmann in Erinnerung bleiben. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten, unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
Die Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Probsteierhagen
Andreas Hinz
Gemeindewehrführer
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leider bei fast Flaute aber Sonne statt. Für die ersten
Segelversuche genau das Richtige, so konnten sich die Segler
erst wieder an Wasser, Boot und Revier gewöhnen.
Im Laufe des Nachmittags brieste der Wind etwas auf und die
Boote machten richtig gute Fahrt. So macht segeln Spaß und
den hatten alle Beteiligten an diesem Tag. Die folgende
Sonnenperiode brachte noch viele schöne Segeltage und die
wurden ausgiebig genutzt. 
Für alle Segler die schon einen Segeltörn auf dem Passader
See gemacht haben und das leise plätschern des Wassers, die
leichte Briese, die herrliche Luft, das übers Wasser gleiten
des Bootes und die warmen Sonnenstrahlen genossen, bleibt es
ein tolles Erlebnis. Segeln vor der Haustür ist für jeden mög-
lich. (bei einem kleinen Vereinsbeitrag) Nur wenige Minuten
von Probsteierhagen entfernt liegt im Ortsteil Wulfsdorf am
Passader See unser Segler-Hafen. Er ist mit dem Fahrrad
bequem zu erreichen. 
Wenn sie mehr über uns erfahren möchten, klicken sie unsere
Hompage an (www.seglervereinpassee.de oder www.prob-
steierhagen.de unter Ortsseiten, Vereine und Verbände
“Seglerverein Passee”). Noch besser sie besuchen uns einfach
in Wulfsdorf am Freitagnachmittag ab 15.00 Uhr. Dort findet
zur gleichen Zeit unser Übungssegeln für den Nachwuchs
statt.

Peter Spiegler

Bundeswettbewerb Sprachen
Auch in diesem Jahr hat sich die Heinrich-Heine-Schule mit
insgesamt acht Teilnehmern erfolgreich am Bundeswett-
bewerb Sprachen (Landesebene) beteiligt. 
Landessiegerin für Schleswig-Holstein wurde in Französisch
Nadine Mirwald aus der Stufe 11, die sich mit ihrem Sieg für
die zweite Runde im Bundeswettbewerb, der im September
stattfindet, qualifiziert hat. 
Wir gratulieren ihr zu diesem Erfolg. Sieben weitere
Teilnehmer/-innen aus unserer Schule haben gezeigt, dass sie
in der Lage waren, anspruchsvolle Aufgaben zu bearbeiten, die
über das in der Schule Geforderte hinausgehen, und haben für
ihre Leistungen Urkunden erhalten.

Roboking-Schülerwettbewerb 
auf der CeBIT 2008
Vier Schüler der HHS (Mathis Lichtberger, Moritz Meyer,
Falk Preißing, Raimo Radczewski, alle Stufe 11 – unter An-
leitung ihres Trainers Johannes Steingräber, ein engagierter
Vater aus der Elternschaft unserer Schule) haben mit ihrer
Gruppe „Plan B“ mit großem Erfolg am bundesweiten
Roboking-Finale 2008 der Universität Chemnitz teilgenom-
men und sich als 2. Sieger platziert. 

Schüler/-innen als Meeresforscher
auf großer Fahrt
Vom 18. April bis zum 3. Mai hatten Tammy Jacobsen-Bialas
(11d), Tom Visbeck (10c) und Lisa Kerl (10d) „das große
Glück“, wie sie selber meinten, an einer Forschungsreise im
Rahmen der NaT-Working Meeresforschung, einer Koope-
ration zwischen dem IfM.-GEOMAR und Kieler Schulen, auf
der Maria S. Merian teilzunehmen, dem momentan modern-
sten deutschen Forschungsschiff. 
Die Reise begann in der Hafenstadt Mindelo auf den
Kapverden und ging Richtung Süden. Mit an Bord waren auch
zwei Schüler und ein Lehrer der Liceu Ludergo Lima Schule
in Mindelo.
An Bord bekam jeder Schüler einen der Wissenschaftler als
„Mentor“ zugeteilt und ist diesem dann bei der Arbeit zur
Hand gegangen. Dies war sicher sehr interessant und sie haben
sehr viel gelernt sowohl durch die Praxis als auch durch die
Vorlesungen über physikalische Ozeanographie, die Prof. Dr.
Martin Visbeck täglich (auf Englisch) extra für sie gehalten
hat. 
Daneben gab es einen sehr guten Einblick in das Leben auf See
und in den Beruf des Forschers. Durch Denise und Manuel, die
beiden kapverdischen Schüler,erhielten sie auch einen
Einblick in eine fremde Kultur, wobei der Besuch der Schule
vor Ort besonders interessant war. 
Trotz der Seekrankheit, die einige am Anfang heimsuchte, war
dies sicher eine beeindruckende Reise und eine prägende
Erfahrung.

Blue Notes – 
Faszinierende Jazz-Klassiker 
in eigenen Versionen
Die junge Formation Blue Notes mit Henrik Steude
(Piano/Posaune), Jonas Teichmann (Bass) und Johannes
Ziemann (Schlagzeug) ist hervorgegangen aus einer Musik-
Arbeitsgemeinschaft „Jazz-Combo“ der Heinrich-Heine-
Schule Heikendorf. Dort haben die Musiker über viele Jahre in
unterschiedlichsten AG-Formationen eine breit gefächerte
Ausbildung durchlaufen und zum Abschluss ihrer Schulzeit
mit Unterstützung der schulischen „Reger-Stiftung“ eine CD
mit dem Titel „Blue Notes“ aufgenommen und bei einem
Konzertabend in der Aula der HHS erstmals einem breiten
Publikum vorgestellt. Musikalischer Wegbegleiter war Ralf
Lentschat, der in dieser Formation auf Trompete und
Flügelhorn mitwirkte. Die CD, die im Kieler Tonstudio „Über-
schall“ eingespielt wurde, ist eines der ersten Projekte, die von
der „Susanne und Dr. Klaus Reger Stiftung“ mitfinanziert wur-
den.
Die CD Blue Notes ist nicht im Handel erhältlich. Zum Preis
von zehn Euro kann sie im Sekretariat der Heinrich-Heine-
Schule erworben werden.

Terminhinweise
Das mündliche Abitur findet in diesem Jahr wie angekündigt
vom 18.-20. Juni statt. Für die Schülerinnen und Schüler ist an
diesen Tagen schulfrei. 

Die 9. Klassen machen vom 30.06.-11.07. ihr diesjähriges
Betriebspraktikum, um erste Einblicke in die Arbeitswelt zu
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bekommen. Vom 21.06. bis zum 29.06. erwartet die Schule
auch wieder den Besuch einer Schülergruppe aus Angers im
Rahmen des jährlichen Schüleraustausches.

Wir laden alle Interessierten zum Orchesterkonzert ein, das in
Kooperation mit der Ricarda-Huch-Schule am Dienstag, 3.
Juni um 19 Uhr in der Aula der HHS stattfindet. Im Zentrum
des Programms steht diesmal „Bilder einer Ausstellung“ von
Modest Mussorgsky. Das Konzert wird am Donnerstag, den 5.
Juni um 19 Uhr in der Aula der Ricarda-Huch-Schule wieder-
holt.

Der Schulchor singt am 15. Juni um 10.00 Uhr im Gottesdienst
in Probsteierhagen die Spatzenmesse von W.A. Mozart.
Die Big Band spielt im Rahmen der Kieler Woche am 23. Juni
um 20.00 Uhr beim Stadtteilfest in Meimersdorf und am 25.
Juni um 17.00 Uhr auf dem Alten Markt.

Wiese

Einladung für Juni und Juli
Heikendorf, den 26. Mai 2008

Im Mai ein warmer Regen bedeutet Früchtesegen
(Bauernregel)

Liebe Mitglieder,
nach den herrlichen Sonnentagen genießt das Land den Regen.
Wir möchten Sie zu unseren nächsten Aktivitäten vor der
Sommerpause einladen:

1. Montag, den 9. Juni 2008 
um 14 Uhr Dorfplatz Probsteierhagen
Radtour zum Rosengarten von Dietlinde Ude
(Heikendorf, Hakensoll 31)
Wir wollen einmal anschauen, wie die Rosen sich nach dem
Schnitt im April entwickelt haben und in welcher Pracht sich
der Garten zeigt. Außerdem ist ein gemütliches Kaffeetrinken
im Garten geplant.
Wer mitradeln möchte, melde sich bitte bis Freitag, den
6.6.08 bei Susanne Heimann (Tel. 0431 243822) oder Karen
Kähler-Sye ( 04344 1494) an.

2. „Stammtisch im Juni“ am 18. Juni 08. 
Sie sind herzlich zu einer Kirchenführung in Probsteier-
hagen  von 18 – 19.30 Uhr mit anschließender Andacht ein-
geladen. Anschließend kann um 20 Uhr ein Imbiss in Suckows
Gasthof beim „Schnitzeltag“ (jedes Schnitzel 8,90 e) einge-
nommen werden. Anmeldungen hierzu nehmen Karen Kähler-
Sye (tel. 04344 1494) oder Helga Scherag (Tel. 04348 1512)
entgegen.

3. Wollten Sie immer schon einmal Boule (Boccia oder
Petanque) spielen? 
Am 9. Juli 08 treffen wir uns in Prasdorf um 15 Uhr in der
„Buurs Kaffeestuuv“ von Ute Klindt, um ihre herrlichen
Torten zu genießen.
Dann geht’s auf den Boule-Platz, um das Traditionsspiel der
Franzosen einmal auszuprobieren. Vielleicht finden wir ja eine
Boule-Meisterin? 
Anmeldungen bis 5. Juli bei Karen Kähler-Sye (043441494)
oder Renate-M. Jacobshagen (0431 24440). 
Wer kann ein Boule-Spiel mitbringen?

4. Mittwoch, den 16. Juli 08
Seniorenfahrt zum Museumshof nach Lensahn. 
Start: 13.00 Uhr Probsteierhagen
Der Museumshof Lensahn liegt auf dem 200 Jahre alten
Prienfeldhof. Erleben Sie dort, wie damals in Landwirtschaft,
Haushalt  und Handwerk gearbeitet wurde. Wir werden eine
Führung haben und anschließend im „Alten Kuhstall“ gemüt-
lich Kaffeetrinken.
Preis: 26.- E für Fahrt, Führung und großes Kaffeegedeck.
Anmeldungen bis zum 12. Juli bei Helga Scherag (Tel. 04348
1512).

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben, und freuen
uns über eine rege Teilnahme an den Veranstaltungen vor der
Sommerpause.

Der Vorstand wünscht Ihnen einen schönen, sonnigen Sommer
ohne große Wetterkapriolen, damit sich Menschen, Tiere und
Natur wohlfühlen.

Karen Kähler-Sye
Renate-M. Jacobshagen
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Einweihung des Partyzeltes
Am Samstag, den 24.05.2008 war es soweit: unser neues
Partyzelt haben wir erstmals aufgebaut und mit einem
Grillabend eingeweiht.
Nicht nur Mitglieder mit ihren Familien und Freunden sondern
auch Gäste waren herzlich willkommen. Neben Fleisch und
Grillwurst gab es viele leckere selbstgemachte Salate. Es war
ein schöner, gemütlicher Abend. Das 4x8 Meter große Zelt
wird uns zukünftig bei unseren Veranstaltungen unterstützen. 

St. Wobith  

Der Bücherbus kommt nach
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Probsteier-
hagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten
und -CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 02. Juni und 23. Juni.
Seeblick, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11 11.50 – 12.10 Uhr

Hagener Weg 13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst. 14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst. 14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm 16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf 17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Der Bücherbus kommt nach Fahren!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Fahren im
Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und –
CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 

Die nächsten Termine sind: 
15. Juli 07. Okt.
03. Juni 26. Aug. 11. Nov.
24. Juni. 16. Sept. 02. Dez.

Alte Meierei 16.50 – 17.20 Uhr
Ihr Bücherbus-Team 

Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

Roman für Erwachsene:
Hagena, Katharina: Der Geschmack von Apfelkernen. –
Kiepenheuer & Witsch, 2008. 
Als Bertha stirbt, erbt Iris das Haus. Nach vielen Jahren steht
Iris wieder im Haus der Großmutter, wo sie als Kind in den
Sommerferien mit ihrer Kusine spielte. Sie streift durch die
Zimmer und den Garten. Sie schwimmt in einem See,
bekommt Besuch, streicht eine Wand und küsst den Bruder
einer früheren Freundin. Iris ahnt, dass es verschiedene
Spielarten des Vergessens gibt. Und das Erinnern ist nur eine
davon.     
(Familienroman)

Sachbuch für Erwachsene:
Hochbrücke Rendsburg und Schwebefähre / Erich
Thiesen. Wachholtz, 2008. 
Die Rendsburger Hochbrücke mit ihrer angehängten
Schwebefähre galt nach Fertigstellung zu Beginn des 20.



Jahrhunderts als das weltweit größte Stahlbauwerk dieser Art
und gehört seitdem zu den touristischen Haupt-anziehungs-
punkten der Region. Seit 1988 steht sie unter Denkmalschutz. 
(SH 742)

Kinderbuch:
Chidolue, Dagmar: Millie geht zur Schule. – Dressler, 2008. 
Endlich: Millie darf zur Schule gehen! Wurde aber auch Zeit,
schließlich kann sie sogar schon Zahlen lesen. Aber das
Wichtigste für echte Schulkinder sind die Zahnlücken, sagt
Mama! Mindestens eine muss man haben, wenn man in die
Schule kommt. 
(Für Kinder bis 8 Jahre)

DVD:
Der Seehund von Sanderoog / Oliver Korittke u. Catrin
Striebeck / Zieglerfilm in Kooperation mit dem NDR. 2008 
Milla (12 Jahre) ist mit ihrer Mutter von Düsseldorf auf die ost-
friesische Insel Sanderoog umgezogen. Während die Mutter
sich über ihren neuen Job als Kurdirektorin freut, gerät Milla
in der Schule gleich am ersten Tag mit Henry aneinander. Er ist
der Sohn des einflussreichen Hajo Ehlers. Als Milla mit ihren
Freunden eines Tages am Strand einen mutterlosen Heuler fin-
den, nimmt die Geschichte ihren Lauf. 
(Freigegeben ohne Altersbeschränkung)

Passade im Internet !

(Lo) Wie viele ja bestimmt schon bemerkt haben, hat Passade
seit einigen Wochen eine eigene Internet-Seite:

Unter www.passade.de ist alles Wissenswerte (Aktuelles,
Berichte, Historisches, Vereine) über unser schönes Dorf nach-
zulesen. Also einfach mal reinschauen was es Neues gibt, die
Seite ist immer sehr aktuell.

Wer auch einen Beitrag abgeben möchte, wendet sich an Alkje
Kalies, die die Seite betreut (Tel. 9751 oder per Email:
kaliesp@web.de)

Bis auf Weiteres……
Die ausscheidende  Gemeindevertetung auf großer
Radtour

Mit einem informativen Vortrag von Herrn Bubert zum Kloster
in Preetz und einer Radtour über die Südschleife der Schuster-
acht beendeten wir unsere Legislaturperiode in Passade.
Das ehemalige Benediktinerinnenkloster wurde 1211 als Non-
nenkloster gegründet, später wurde die gotische Klosterkirche
errichtet, die uns überzeugt hat, zu den wirklich schönen
Kunst- und Kulturdenkmälern des Nordens zu zählen. 
Noch heute wird  das Kloster als adeliges Damenstift geführt.   
Nach der Führung nur für uns Probsteier, der Zusammenhang
zum Kloster Preetz ist ja geschichtlich dokumentiert, führte
uns Herr Langfeldt vom Verein Schusteracht über dieselbe,

Kathrin Heintz im größten Chorgestühl für Nonnen in
Norddeutschland

das heißt in diesem Fall über die Südschleife des Rad- und
Wanderweges in Form einer Acht rund um Preetz. Der Weg
durch das Schwentinetal bei Gut Rastorf, über Rethwisch, am
Gut Wahlstorf vorbei, führte uns schließlich zur wohlverdien-
ten Rast ins Kanucafe am Kirchsee in Preetz.
Ein informativer, schweißtreibender, sonniger Nachmittag für
uns alle, an dem leider aus beruflichen Gründen nicht alle teil-
nehmen konnten. 

Nach getaner Tat!

- Annette Blöcker -

Dörpshuus hatte alle Türen geöffnet

(Lo) Am Sonntag, dem 25. Mai 2008, war ordentlich was los
im Dörpshuus. Die Kommunalwahl fand statt und außerdem
hatte der Frauenstammtisch zum Flohmarkt eingeladen. 
Die Flohmarkthändler aus Passade hatten in und um die
Wagenhalle ihre Stände aufgebaut. 
Ab 9 Uhr kamen viele Stöberer und Käufer, sodass viele Dinge
den Besitzer wechselten. Auch die gespendeten Kuchen fanden
reißenden Absatz, sodass mittags schon fast alles ausverkauft
war. 
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Auch bei der Kommunalwahl gab es rege Beteilung: die
Wahlbeteilung lag mit 72,2 % deutlich über dem Landes-
durchschnitt. 
Die 470 abgegebenen gültigen Stimmen verteilten sich wie
folgt auf die Kandidaten:

Wahl der fünf Direktkanditaten für die Gemeindevertretung:
Hagen Klindt: 102 Stimmen
Gerd Rönnau: 119 Stimmen
Annette Blöcker: 100 Stimmen
Kathrin Heintz: 064 Stimmen
Yvonne Arendt: 085 Stimmen

Hier sind die Ergebnisse der Wahlen für den Kreistag in Plön:
CDU: 38 Stimmen
SPD: 27 Stimmen
FDP: 14 Stimmen
Grüne: 12 Stimmen
Linke: 7 Stimmen
FWG: 0 Stimmen
UWG: 52 Stimmen

Dorffest in Passade
(Lo) Unser diesjähriges Dorffest findet statt am Samstag, dem
7. Juni 2008.
Um 9.30 Uhr beginnen die Kinderspiele auf dem Spielplatz am
See. Fast 70 Kinder haben sich angemeldet und werden in vier
Altersklassen an 10 verschiedenen Spielstationen Geschick-
lichkeit, Schnelligkeit und Wissen unter Beweis stellen und
bestimmt viel Spaß dabei haben.
Um 14 Uhr geht es bereits weiter mit der Bekanntgabe der
Königspaare. Wir treffen uns „Achter’n Kroog“ und werden
von dort aus durch das geschmückte Dorf marschieren. Die
Gewinner der drei Alterklasse dürfen in der „Königskutsche“
Platz nehmen. 

Nach Ankunft am Spielplatz am See beginnt die
Preisverteilung und die gemütliche Kaffeetafel. Außerdem gibt
es wieder Luftgewehrschießen und Aalverknobeln.
Am Abend hoffen wir dann weiterhin auf gutes Wetter für das
Lagerfeuer am See mit Grillen, Bierpilz, Tanzbühne  und
„Cocktail-Bar“.
Alle Passader Einwohner und Gäste sind zu diesem ausgefüll-
ten Festtag ganz herzlich eingeladen.

TERMINE
07.06.2008 9.30 / 14 Uhr Dorffest
14.06.2008 Amtsfeuerwehrtag in Prasdorf
29.06.2008 Gemeindefahrt zur Landesgartenschau

Schleswig
13.07.2008 ev. Freiluft-Gottesdienst auf dem Spielplatz
am 

See
26.07.2008 Eröffnung der Korntage in Passade
25.09.2008 Fahrt zum Musical „Ich war noch niemals in 

New York“ nach Hamburg
02.10.2008 Laternenfest
03.10.2008 Fahrradtour
08.11.2008 Kameradschaftsessen der Feuerwehr 

in Suckow’s Gasthof

Wiederkehrende Termine:
Tischtennis: jeden Donnerstag, 20 Uhr
Frauenstammtisch: jeden ersten Montag des Monats, 20 Uhr
Kaffeestube: jeden ersten Donnerstag des Monats, 15 Uhr
Häkelbüdelclub: alle 14 Tage Dienstag, 19  Uhr
Kleinkindertreff „De lütt Klabauters“: jeden Mittwoch, 15 Uhr
Feldenkrais: jeden Mittwoch, 18 Uhr
Walkinggruppe: jeden Montag, Uhrzeitabsprache mit Kathrin
Heintz (Tel. 4418) oder Ulrike Riedel (Tel. 4396).
Freiwillige Feuerwehr: alle 2 Wochen montags 19.30 – 21 Uhr,
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nicht in den Ferien (Ansprechpartner Hauke Klindt)
Jugendfeuerwehr: jeden Montag 17.45 – 19.30 Uhr, nicht in
den Ferien (Ansprechpartner Holger Bargheer)                

- Ingrid Lorengel -

Der Bücherbus kommt nach
Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passade im
Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und –
CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind:  03. Juni und 24. Juni.
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung Passade
vom 23. April 2008

Anwesend: Bgm. Hagen Klindt, GV. Gerd Rönnau, GV’in
Yvonne Arendt, GV’in Annette Blöcker, GV’in Kathrin
Heintz, GV. Thomas Pieper, GV: Johann Rathjen - ab 20.20
Uhr -, GV. Hans-Joachim Schneekloth-Plöger
Entschuldigt fehlte: GV. Gerhard Göttsch
Schriftführer: Herr Marten
Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 21.10 Uhr

Bürgermeister Klindt begrüßt die anwesenden Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter und stellt, dass die Tages-
ordnung form- und fristgerecht allen zugesandt wurde. Die
Tischvorlage zu TO-Punkt 4 wurde verteilt. Wünsche zur
Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung liegen nicht vor.
Weiterhin werden zahlreich erschienene Einwohnerinnen und
Einwohner durch den Bürgermeister begrüßt.

TO-Punkt 1: Einwohnerfragestunde
Eine Anwohnerin aus der Straße „Tegelredder“ beklagt sich
darüber, dass zu schnell gefahren wird, obwohl im „Tegel-
redder“ als auch im gesamten Ort Tempo 30 gilt. Hinsichtlich
der gesamten Problematik ergibt sich eine eingehende
Aussprache zwischen den Vertretern sowie Zuhörerinnen und
Zuhörern. Es wird noch einmal geprüft, ob die Hinweise auf
der Fahrbahn nachgestrichen werden sollen.
Außerdem wird der Bürgermeister sich darum bemühen, dass
in der Straße „Tegelredder“ in nächster Zeit durch die
Verkehrsaufsicht geblitzt wird.
Allerdings hätten die Eltern auch die Möglichkeit in Eigen-
initiative mit einem bunten Schild auf spielende Kinder hinzu-
weisen.
Gemeindevertreter Schneekloth-Plöger teilt mit, dass das
Infoschild an der Bushaltestelle beschädigt ist. Durch die
Gemeindearbeiter wird eine Prüfung zugesagt.
Am Dorfteich, neben dem Grundstück Schneekloth-Plöger,
soll eine Laterne verbogen sein. Gemeindevertreter Schnee-
kloth-Plöger wird versuchen dies in Eigenleistung zu richten.

TO-Punkt 2: Niederschrift über die Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 23. Januar 2008 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.
Stimmenverhältnis: dafür = 7

TO-Punkt 3.1: Genehmigung der über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben 2007 
TO-Punkt 3.2: Genehmigung der Jahresrechnung
Finanzausschussvorsitzender Rönnau berichtet über die in der
Kämmerei zusammen mit Herrn Hirsch durchgeführte
Prüfung.
Die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2007 schließt im Ver-
waltungshaushalt in der Einnahme und Ausgabe mit
302.318,43 e ab. Der Verwaltungshaushalt ist ausgeglichen.
Im Vermögenshaushalt schließen Einnahmen und Ausgaben
mit einer Summe von 102.827,57 e ab. Der Vermögens-
haushalt ist ausgeglichen.
Gemäß der Liste der Haushaltsüberschreitungen werden im
Verwaltungshaushalt über- und außerplanmäßige Ausgaben in
Höhe von 706,21 e festgestellt. Dies sind lediglich 0,23 % der
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes. 
Der Vermögenshaushalt beinhaltet über- und außerplanmäßige
Ausgaben in Höhe von 553,46 e.
Die Jahresrechnung 2007 fällt deutlich positiver aus als ange-
nommen. Den Mehrausgaben von 1.259,67 e stehen Mehr-
einnahmen in Höhe von 26.233,91 e gegenüber. Sie resultie-
ren aus den Bereichen der Gewerbesteuer und der Ein-
kommenssteueranteile. Den Mindereinnahmen von 428,59 e
stehen Minderausgaben in Höhe von 15.173,88 e gegenüber.
Der allgemeinen Rücklage konnte ein Betrag in Höhe von
24.412,02 e zugeführt werden. Mithin wurde eine Haushalts-
verbesserung für den allgemeinen Haushalt in Höhe von
30.212,02 e erzielt.
Die Liste der Haushaltsüberschreitungen wurde entsprechend
angesprochen und erläutert.
Nach Angaben von Finanzausschussvorsitzenden Rönnau
sieht der Haushalt für das Jahr 2008 allerdings nicht mehr so
optimistisch aus, da sich die Schulkostenbeiträge und
Aufwendungen erheblich erhöhen werden.
Nach kurzer Aussprache innerhalb der Vertretung werden die
über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2007 einstimmig
genehmigt.
Stimmenverhältnis: dafür = 7

Die Genehmigung der Jahresrechnung erfolgt ebenfalls ein-
stimmig.
Stimmenverhältnis: dafür = 7
TO-Punkt 4: Festsetzung der Entgelte für das „Dörpshuus“,
Ergänzung zur Nutzungsvereinbarung
Zu diesem Tagesordnungspunkt war vor Sitzungsbeginn eine
Tischvorlage verteilt worden.
Die Tischvorlage beinhaltet die Niederschrift über die Sitzung
des Ausschusses für Kultur und Gemeinwesen vom 10. April
2008. Unter Punkt 3 waren hier die Gebühren der Gruppen und
Vereine im „Dörpshuus“ festgelegt worden.
Bürgermeister Klindt teilt mit, dass jährlich ca. 6.200,— e an
festen Kosten wie z.B Strom, Heizung, Reinigung usw. anfal-
len. Es ist beabsichtigt, die Nutzer hieran zu beteiligen. Aus
diesem Grunde soll die Gebührensatzung beschlossen werden.
Die einzelnen Kosten werden durch den Bürgermeister verle-
sen. 
Aus dem Kreise der Zuhörer wird angefragt, ob diese LAN-
Partys dem Jugendschutzgesetz unterliegen. Der Bürger-
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meister sichert zu, dies mit dem Jugendpfleger der Gemeinde
Schönberg abzusprechen.
Ansonsten werden die Kosten in der vorgelegten Form akzep-
tiert.
Es wurde beschlossen, ab dem 01.01.2008 diese Kosten gelten
zu lassen. Vereine, die 2007 gezahlt haben, werden für das Jahr
2008 befreit.
Es wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Kosten bis
zum 01.04. eines jeden Jahres gezahlt werden. 
Stimmenverhältnis: dafür = 7

TO-Punkt 5: Aufstellung einer 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet „östlich der Straße „An de
Laak“ und südlich der Straße „Achtern Kroog“
hier: Aufstellungsbeschluss
Anhand der Sitzungsvorlage werden vom Bürgermeister ent-
sprechende weitergehende Erläuterungen gegeben. Die
Gemeindevertretung folgt dem Beschlussvorschlag und beauf-
tragt die Verwaltung zunächst eine Planungsanzeige an die
Landesplanungsbehörde einzureichen.
Stimmenverhältnis: dafür = 7, dagegen = -, Enthaltung = 1

TO-Punkt 6: Abgabe eines Wahlvorschlages zur Wahl der
Schöffen für die Amtsperiode 2009 bis 2013 
Die Gemeindevertretung schlägt Frau Kathrin Heintz zur Wahl
der Schöffen einstimmig bei eigener Enthaltung vor.
Stimmenverhältnis: dafür = 7, dagegen = -, Enthaltung = 1

TO-Punkt 7.1: Bestätigung der Wahl zum Gemeinde-
wehrführer und Ernennung
Bürgermeister Klindt berichtet über die Wahl zur Gemeinde-
wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Passade vom
15.01.2008. Herr Hauke Klindt wurde zum Gemeindewehr-
führer gewählt. Die Gemeindevertretung stimmt dieser Wahl
zu.
Stimmenverhältnis: dafür = 8
Anschließend übergibt Bürgermeister Klindt dem Wehrführer
die entsprechende Ernennungsurkunde. Herr Hauke Klindt lei-
stet im Anschluss den Diensteid nach § 74 des Landes-
beamtengesetzes.

TO-Punkt 7.2: Bestätigung der Wahl zum stellvertretenden
Gemeindewehrführer und Ernennung
Am 02.01.2008 wurde Brandmeister Karsten Wachtel zum
stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr
Passade aus dem Kreise der Kameraden gewählt.
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl einstimmig zu.
Stimmenverhältnis: dafür = 8

Anschließend übergibt Bürgermeister Klindt dem stellvertre-
tenden Wehrführer die entsprechende Ernennungsurkunde.
Herr Karsten Wachtel leistet im Anschluss den Diensteid nach
§ 74 des Landesbeamtengesetzes.
Im Anschluss an diesen Tagesordnungspunkt schlägt
Gemeindevertreter Rönnau vor, dass für die Wahl des
Wehrführers und des stellvertretenden Wehrführers ein zeitlich
versetztes Wahlverfahren durchgeführt werden sollte.

TO-Punkt 8: Vorstellung und Genehmigung des Marketing-
konzeptes des Tourismusverbandes Probstei
Zusammen mit der Einladung war allen Mitgliedern der
Gemeindevertretung die Endfassung des Tourismuskonzeptes

Probstei vom 28.02.2008 übergeben worden. Bürgermeister
Klindt gibt weitere Erläuterungen. Danach besteht der
Tourismusverband aus den 17 amtsangehörigen Gemeinden
und der Gemeinde Stoltenberg. Mit der Gemeinde Schönberg
und der Gemeinde Laboe besteht eine TAG (Touristische
Arbeitsgemeinschaft).
Die Kostenverteilung innerhalb des Verbandes ist 1/7 für die
Amtsgemeinden, 2/7 für die Gemeinde Laboe, 4/7 für die
Gemeinde Schönberg.
Ziel des Verbandes ist es, den Tourismus und die Attraktivität
in Schleswig-Holstein erheblich zu verbessern, um noch mehr
Gäste ins Land zu holen.
Um Zuschüsse für den Tourismus zu bekommen, war es zwin-
gend vorgeschrieben, das Tourismuskonzept Probstei zu
erstellen.
Für die Gemeinde Passade entstehen keine Kosten.
Die Gemeinde stimmt dem Tourismuskonzept Probstei ein-
stimmig zu.
Stimmenverhältnis: dafür = 8

TO-Punkt 9: Berichte der Ausschüsse
Gemeindevertreterin Heintz teilt mit, dass die Gemeindefahrt
in diesem Jahr am 29. Juni zur Landesgartenschau durchge-
führt wird. Der Bus ist bereits für 45 Personen gebucht. Es
wird gebeten, Anmeldungen beim Bürgermeister bzw. Frau
Gisela Nicolai vorzunehmen. Der Anmeldeschluss ist auf Ende
Mai festgesetzt.
Es wird um rege Beteiligung gebeten.
Am 29.04.2008 findet um 20.00 Uhr das Vorbereitungstreffen
für die Probsteier Korntage in Passade statt. Die Gemeinde soll
in diesem Jahr Ausrichter sein.

TO-Punkt 10: Bericht des Bürgermeisters
Über Änderungen hinsichtlich der Schulreform an der Schule
in Probsteierhagen wird berichtet.
Der Kindergarten in Probsteierhagen ist saniert worden. Wei-
tere eingehende Erläuterungen werden von Gemeindevertre-
terin Arendt gegeben. 
In der Straße „Grootkoppel“ ist ein Baum umgefahren und
zwischenzeitlich zu Lasten des Unfallverursachers neu
gepflanzt worden.
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass im Herbst eine neue
Amtsbroschüre aufgelegt wird. Der Entwurf wird vorgestellt.
Nach Beendigung der Sitzung spricht sich
Gemeindevertreterin Heintz dafür aus, gegebenenfalls in der
neuen Legislaturperiode darüber nachzudenken, ein Wappen
für die Gemeinde Passade zu erarbeiten.
Abschließend bedankt sich der Bürgermeister bei allen
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern für die
Arbeit innerhalb der letzten Legislaturperiode.

gez. Wilm Marten- gez. Hagen Klindt
(Protokollführer) (Bürgermeister)

F.d.R.d.A.
gez. Schönherr
Verw.-Angest.(nach Diktat)
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Der Bücherbus kommt am Montag, den  16. Juni 2008 und
am Montag, den 07. Juli 2008, 
und hält
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr  
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr

Teil 3 des Terminkalenders 
für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten) :

Juni
02. 20h00 Uhr SPD
03. 18h00 Uhr Tanzen

19h30 Uhr CDU
04. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
05. 20h00 Uhr WGP
06. 20h00 Uhr Sparclub “Hol di ran“ –

Versammlung
08. 18h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf  - 

Fußball-EM
09. 15h00 Uhr Klönschnack
10. 18h00 Uhr Tanzen
11. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
12. 18h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf -

Fußball-EM
13. / 14. / 15. A m t s f e u e r w e h r t a g
16. 16h00 Uhr Arbeitsgruppe Dorfchronik

18h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf -
Fußball-EM

17. 18h00 Uhr Tanzen
19h30 Uhr Gemeindevertretung –

konstituierende Sitzung 
18. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
23. 15h00 Uhr Klönschnack
24. 18h00 Uhr Tanzen
25. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“

Juli
01. 18h00 Uhr Tanzen

19h30 Uhr CDU
02. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
20h00 Uhr WGP

05. / 06. P R I V A T
07. 20h00 Uhr SPD
08. 18h00 Uhr Tanzen
09. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
14. 15h00 Uhr Klönschnack
15. 18h00 Uhr Tanzen
16. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
21. 16h00 Uhr Arbeitsgruppe Dorfchronik
23. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
28. 15h00 Uhr Klönschnack
30. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“

August
04. 20h00 Uhr SPD
05. 19h30 Uhr CDU
06. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran
20h00 Uhr WGP

11. 15h00 Uhr Klönschnack
13. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran
18. 16h00 Uhr Arbeitsgruppe Dorfchronik
20. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran
22. / 23. / 24. Freiwillige Feuerwehr Prasdorf – Sommerfest
25. 15h00 Uhr Klönschnack
27. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran

(wird fortgesetzt.....)

Aus der Gemeinde

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

am 25. Mai fand die Kommunalwahl statt. 266 Prasdor-
ferinnen und Prasdorfer – das entspricht einer Wahlbeteiligung
von 70,6% - haben von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht
und ihre Stimmen wie folgt vergeben :

Matthias Gnauck   -   WGP 205 Stimmen
Klaus-Peter Sye   -   WGP 196 Stimmen
Oke Harms   -   WGP 179 Stimmen
Susanne Arp   -   WGP 173 Stimmen
Henning Kruse   -   WGP 170 Stimmen
Fritz Breitfelder   -   SPD 64 Stimmen
Hans Stark   -   SPD 52 Stimmen
Monika Löhndorf   -   SPD 56 Stimmen
Joachim Teske   -  SPD 55 Stimmen
Gabriele Hartmann   -   SPD 53 Stimmen

Direkt in die neue Gemeindevertretung wurden damit Matthias
Gnauck, Klaus-Peter Sye, Oke Harms, Susanne Arp und
Henning Kruse gewählt. Über die Liste ziehen zudem Andreas
Scheiner und Frank Grygiel von der WGP sowie Fritz
Breitfelder und Hans Stark für die SPD in den Gemeinderat
ein. 
Fest steht bereits der Termin für die konstituierende Sitzung
der Gemeindevertretung: es ist der 17.06.2008. An dem Abend
spielt weder die deutsche Nationalmannschaft bei der
Europameisterschaft noch hat die Kieler Woche begonnen!
Insofern sind natürlich alle Bürgerinnen und Bürger recht
herzlich eingeladen. Einzelheiten entnehmen Sie bitte der
Tagespresse.

PRASDORF
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Auf die neue Gemeindevertretung wartet auch gleich eine
Menge Arbeit: die Kanalisation im Hagener Weg, die
Modernisierung und Umgestaltung unseres Dörpshus, die
Sanierung der Rad- und Fußwege, DSL und und und ....

Das Ergebnis der Kreistagswahl in Prasdorf soll natürlich nicht
verschwiegen werden :   
CDU 74 Stimmen
SPD 60 Stimmen
FDP 13 Stimmen
GRÜNE 25 Stimmen
Die Linke 19 Stimmen
FWG 30 Stimmen
UWG 39 Stimmen
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei den
Mitgliedern des Wahlvorstandes, die ihren Sonntag geopfert
und dieses Ehrenamt für ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger
ausgeübt haben, bedanken. 
Gleichzeitig wünsche ich mir, dass sich für die nächsten
Wahlen (das müssten meiner Ansicht nach planmäßig im näch-
sten Jahr zuerst die Europa- und dann die Bundestagswahlen
sein) schon jetzt Freiwillige melden, die einmal in einem
Wahlvorstand mitarbeiten möchten. 
Kleiner Hinweis: es handelt sich um ein öffentliches
Ehrenamt, das man nur aus wichtigem Grund ablehnen kann
(der 83. Geburtstag von Oma reicht da als Entschuldigung
nicht aus.....).

Unabhängig von der Wahl hat sich ein sehr wichtiger Termin
für unsere Gemeinde mit Riesenschritten genähert: am 14.
Juni findet bekanntlich der Amtsfeuerwehrtag des Amtes
Probstei in Prasdorf statt.
Die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden haben bereits
entsprechende Hinweisschilder aufgebaut.
Die Wettkämpfe der Wehren und der Jugendwehren finden ab
13h00 Uhr auf einer Koppel hinter dem Hof Havemeister statt.
Am Abend gibt es dann eine Riesenfete in der Scheune bei
Untiedt.
An dem Tag wird die Teichstraße wieder zur Einbahnstraße,
um den Verkehrsfluss sinnvoll zu regeln. Für unsere (sicher-
lich zahlreichen) Gäste wird ein Parkplatz im Mühlenredder
(Koppel von Eggert Plagmann) eingerichtet. Ansonsten steht
noch der Parkplatz am Dörpshus zur Verfügung. Ich weise aus-
drücklich darauf hin, dass das so genannte Kühl´sche Grund-
stück nicht als Parkfläche genutzt werden darf.
Im Namen der Gemeinde bitte ich darum, dass zu diesem Tag
das Dorf ordentlich herausgeputzt wird und jeder, der die
Möglichkeiten dazu hat, die Gemeindeflagge hisst. Sollte
jemand noch keine Flagge mit unserem Wappen besitzen, kann
diese bis zum 14.06. vormittags bei mir günstig käuflich
erworben werden. 
Hoffen wir, dass Petrus an dem Tag die Schleusen dichthält,
wir spannende Wettkämpfe zu sehen bekommen und sowohl
die Prasdorferinnen und Prasdorf als auch unsere Gäste noch
sehr lange von diesem Tag zu erzählen haben.
Die Nachtschwärmer werden es bereits festgestellt haben : seit
dem 01.06. ist – gemäß eines früheren Beschlusses der
Gemeindevertretung – die Straßenbeleuchtung wieder ausge-
schaltet. Bis zum 31.07. (dann endet diese Maßnahme zur
Reduzierung des Energieverbrauches wieder) sollte man also
rechtzeitig aufbrechen, um im Hellen nach Hause zu kommen,
oder so lange weitermachen, bis es wieder hell wird. 

Zum Abschluss noch ein paar Worte zum Thema „DSL“: nach-
dem unsere Arbeitsgruppe sich bereits mehrfach getroffen und
die Möglichkeiten erörtert hatte, die uns als Gemeinde bzw.
dem privaten Einzelkämpfer gegeben sind, kristallisiert sich
immer deutlicher heraus, dass wir in Prasdorf wohl Gefahr lau-
fen, in Zukunft tatsächlich in einem „Tal der Ahnungslosen“
zu leben. Ein Anbieter hat aus technischen Gründen abgesagt,
eine weitere will die wirtschaftlichen Voraussetzungen prüfen
(sieht allerdings nicht gut aus...) und ein großer früher im
Staatseigentum befindlicher Anbieter (der Name wird hier
nicht genannt) wollte der Arbeitsgruppe die Mindest-
voraussetzungen für den DSL-Anschluss präsentieren. Das
Ergebnis dieser Präsentation stand bei Redaktionsschluss
allerdings noch nicht fest, aber die am Telefon angedeuteten
Voraussetzungen klangen nicht gerade aufbauend. Gleichwohl
möchte ich mich auf diesem Wege bei den Mitgliedern der
Arbeitsgruppe für ihr bisheriges Engagement und ihr
Verständnis bedanken, das sie dem ausschließlich moderieren-
den, protokollierenden und meistens nichts verstehenden
Bürgermeister während der bisherigen Arbeitsgruppentreffen
entgegenbrachten.
Von einigen besorgten Bürgerinnen und Bürgern bin ich in den
letzten Wochen wieder mehrfach darauf angesprochen wor-
den, dass einige Hundehalter/innen nicht der Leinenpflicht –
also der Leinenpflicht für die Hunde – nachkommen. „Bello“
und „Waldi“ laufen ungehindert und ungeniert durch das Dorf
und pflegen dann ihre Hinterlassenschaften beim Nachbarn
oder am und um den Dorfteich abzulegen. Das ist weder im
Interesse der Fußgänger noch und insbesondere unserer
Kinder, die nichts ahnend aus dem Schulbus springen und
dann oft „Minenopfer“ werden. Ich bitte also im Namen aller,
die Hunde trotzdem gerne mögen, und auch der anderen,
zukünftig ihre Lieblinge an die Leine zu nehmen, wenn man
gemeinsam durch unsere Gemeinde spaziert.  
So, das war es dann auch schon wieder von mir. Allen Fuß-
ballfans wünsche ich spannende und vor allem erfolgreiche
Spiele unserer Nationalmannschaft bei der EM, allen
Besuchern des Amtsfeuerwehrtages einen unvergesslichen Tag
und allen Kieler-Woche-Gehern viel Spaß.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer Matthias Gnauck

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung Prasdorf
vom 08. Mai 2008

Anwesend: Bgm. Matthias Gnauck, GV. Klaus-Peter Sye,
GV. Jürgen Volkmann, GV. Frank Grygiel, GV. Oke Harms,
GV’in Rita Schauland, GV. Fritz Breitfelder, GV. Joachim
Teske, GV. Eggert Plagmann

Nicht stimmberechtigt: Herr Heine (Presse)  
Schriftführer: Herr Paral
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 20.30 Uhr

Bürgermeister Gnauck eröffnet die Sitzung der Gemeinde-
vertretung Prasdorf um 19.30 Uhr und stellt fest, dass die
Einladung zu dieser Sitzung form- und fristgerecht erfolgte.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.
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TO-Punkt 1: Einwohnerfragestunde
Gemeindewehrführer Erichsen weist auf die Möglichkeiten der
Teilnahme an einem Hubschrauberrundflug im Rahmen des
Amtsfeuerwehrtages am 14.06.2008 in der Gemeinde Prasdorf
hin.
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

TO-Punkt 2: Niederschrift der Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 13. März 2008
Einwendungen gegen die Niederschrift bestehen nicht; diese
ist damit genehmigt.

TO-Punkt 3: Bericht der Ausschüsse
Gemeindevertreter Sye berichtet über die gemeinsame Sitzung
des Umwelt- und Bauausschusses sowie des Kulturausschus-
ses vom 25.03.2008, in der folgende Tagesordnungspunkte
behandelt wurden:
- Umbaumaßnahmen am und im Dörpshus:
- Stellungnahme zum Landesentwicklungsplan Schleswig-

Holstein;
unter Verschiedenes:
- die Beschaffung von Aschen für die Raucherecke im 

„Dörpshus“;
- die Einholung eines Kostenvoranschlages für den Ersatz 

der Leuchtmittel in den Straßenlaternen;
- die Richtung eines Gullydeckels;
- die Einholung eines Angebotes für 4 Leuchten in der 

„Zur Ruschweide“;
Das Protokoll der Sitzung liegt den Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung vor.

TO-Punkt 3.1: Finanzausschuss
Der Finanzausschussvorsitzende Grygiel berichtet in seiner
kurzen Ausführung über eine Kostenbeteiligung der Gemeinde
an der Klärwerkserweiterung Probsteierhagen. Dieses Thema
wird Gegenstand in einer der nächsten Sitzungen der
Gemeindevertretung sein.
Seine sonstigen Ausführungen fließen inhaltlich in die
Tagesordnungspunkte 5.1 und 5.2 ein.

TO-Punkt 3.2: Kulturausschuss
Gemeindevertreterin Schauland berichtet über die Aktion
„Ferienpass 2008“ und überreicht der Gemeindevertretung ein
Exemplar zur Kenntnis. Am 21.05.2008 findet im Rahmen die-
ser Aktion eine Versammlung in Probsteierhagen statt.

TO-Punkt 3.3: Umwelt- und Bauausschuss
- siehe unter TO-Punkt 3 -

TO-Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Gnauck berichtet über sein Tätigwerden seit der
letzten Sitzung der  Gemeindevertretung am 13.03.2008 wie
folgt:
- Teilnahme an einer Sitzung am 14.03.2008 mit dem Vorstand
der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf zur Vorbereitung des
Amtsfeuerwehrtages;
- Teilnahme an den Sitzungen der Schulverbandsvertretung
Probstei West am 17.03. und 05.05.2008, Thema war hier u.a.
die Sanierung des Flachdaches sowie die Möglichkeit einer
alternativen Energieerzeugung durch eine Solaranlage zur
Stromgewinnung oder eine Fotovoltaikanlage zur Wärme-
gewinnung; 
- Durchführung der Aktion „Saubere Gemeinde“ am 12.04.,
der Dank gilt allen Beteiligten an dieser Aktion;

- mit den Bürgermeistern des Amtes Probstei und einem
Vertreter der Wasserbehörde des Kreises Plön wurde am
16.04.2008 das Thema der Entsorgung von Abwässern über
Klärteichanlagen im Sinne der neuen Selbstüberwachungs-
verordnung erörtert;
- Vorstellung des Tourismuskonzeptes des Tourismusver-
bandes Probstei e.V. am 24.04. im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung des Verbandes;
- Sachstandsbericht über die Kanalisation „Hagener Weg“, mit
dem Submissionsergebnis ist in der 20. Kalenderwoche zu
rechnen;
- Bericht über den Sachstand der Erneuerung der Fenster des
Dorfgemeinschaftshauses;
- Sachstand über eine DSL-Breitbandversorgung in der
Gemeinde Prasdorf.
Gemeindevertreter Breitfelder greift das Thema der Schüler-
beförderungskosten auf. Da der Kreis Plön die Kosten dafür
übernimmt, kann nach seinen Ausführungen der Antrag der
SPD-Fraktion auf Übernahme des Elternteils an den Kosten
der Schülerbeförderung durch die Gemeinde aus der Sitzung
der Gemeindevertretung vom 13.12.2007 wegen Zweck-
erfüllung zurückgenommen werden, so wie es der Bürger-
meister den Fraktionsvorsitzenden empfohlen hat. 
Des weiteren wird von ihm zur Diskussion gestellt, ob aus
Gründen der Kostenersparnis eine Anbindung an den
Schulverband Probstei sinnvoll wäre.
Bürgermeister Gnauck erklärt hierzu, dass in der Sitzung der
Schulverbandsvertretung am 17.03.2008 der Beschluss gefasst
wurde, dass der Schulverband Probstei-West zunächst in sei-
ner bisherigen Form bestehen bleibt. Zur gegebenen Zeit wird
erneut darüber zu beraten sein, wenn Informationen über die
finanziellen Vor- und Nachteile sowie Erfahrungen hinsicht-
lich der Schulentwicklung  bei den benachbarten Schulträgern
vorliegen.  

TO-Punkt 5.1: Genehmigung der über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben 2007
Gemeindevertreter Grygiel berichtet über die im Haushaltsjahr
2007 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben.
Einzelne Positionen werden von ihm eingehend erläutert. 
Gemäß der Liste der Haushaltsüberschreitungen ergeben sich
im Verwaltungshaushalt 8.931,17 e sowie im Vermögens-
haushalt 1.546,03 e an über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben. 
Die Gemeindevertretung genehmigt die über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2007.
Stimmenverhältnis: dafür =  9    

TO-Punkt 5.2: Genehmigung der Jahresrechnung 2007
Der Finanzausschuss der Gemeinde Prasdorf hat am
16.04.2008 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007
geprüft. Es haben sich  keine Beanstandungen ergeben.
Finanzausschussvorsitzende Grygiel berichtet über diese
Prüfung und spricht die einzelnen Positionen der Jahres-
rechnung an, die insgesamt leicht positiv ausfällt.
Der Abwasserhaushalt weist nach haushaltsrechtlichen
Gesichtspunkten einen Verlust  von 17.076,15 e auf, die durch
die hohen Kosten der Klärteichreinigung enstanden sind; die-
ser Verlust war bereits einkalkuliert.
Fragen aus der Gemeindevertretung werden von ihm beant-
wortet. 
Die Gemeindevertretung genehmigt die Jahresrechnung 2007
in der vorliegenden Fassung.
Stimmenverhältnis: dafür =  9   
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Jugendwehr entzündet 
Pfingstfeuer

Am Pfingstsamstag meinte der Wettergott es besonders gut
mit uns. Bei warmen, sonnigen Wetter kamen Groß und Klein,
um einen gemütlichen Abend am Lagerfeuer bei leckerer
Grillwurst und kühlen Getränken zu verbringen. Die
Kleinsten konnten sich auf der von Frauke Thießen zur
Verfügung gestellten Hüpfburg amüsieren.  Bis spät in die
Nacht wurde sich nett unterhalten, viel gelacht und zur späte-
ren Stunde auch getanzt. Über die zahlreiche Beteiligung
haben wir uns sehr gefreut.
Danke an Doris und Hans-Jürgen; ihr wisst schon wofür.

TO-Punkt 6: Bekanntgaben, Anfragen    
Folgende Themen werden vom Bürgermeister vorgetragen:
- die Ortsschilder in der Gemeinde entsprechen nicht mehr
den gesetzlichen Anforderungen, für den Austausch sei mit
Kosten von ca. 1.500  zu rechnen;
- auf Grund der örtlichen Gegebenheit ist die Ausstellung von
Energiepässen für die gemeindlichen Liegenschaften nicht
erforderlich;
- Sachstandsbericht über die Erneuerung der Straßen-
beleuchtung der Straße „Zur Ruschweide“;
- die Kosten der Umstellung der Straßenbeleuchtung mit
Energiesparlampen;
- bei der Fahrbücherei wurden 500 Ausleihungen weniger vor-
genommen;
- auf die Straßenreinigungspflicht wird hingewiesen;
- folgenden Termine stehen an:
25.05.2008 – Kommunal- und Kreiswahl
14.06.2008 – Amtsfeuerwehrtag
17.06.2008 – konstituierende Sitzung der neuen Gemeinde-
vertretung;
- es ist geplant, die Spiele der Fußball-Europameisterschaft
im Feuerwehrgerätehaus zu übertragen; Initiator ist die
Jugendfeuerwehr Prasdorf.
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Mitgliedern der
Gemeindevertretung für die geleistete Arbeit zum Wohle der
Gemeinde und überreicht eine Broschüre des Deutschen
Verbandes für Landschaftspflege, die einen Beitrag über die
Gemeinde Prasdorf enthält.
Gemeindevertreter Breitfelder berichtet über die Problematik
der Platzfindung an der Anschlagstafel der Gemeinde. An die-
ser Tafel sind nach Auffassung aller Gemeindevertreter vor-
rangig Belange der Gemeinde Prasdorf und der hiesigen
Vereine und Verbände betreffend anzubringen.
Gemeindevertreter Harms erinnert an den Termin der
Durchführung der Gemeindefahrt am 13.09.2008; es sind hier
noch einige Plätze frei.   

TO-Punkt 7: Verabschiedung des ehemaligen Gemeinde-
wehrführers
In seinen Ausführungen  erinnert Bürgermeister Gnauck in
einer zeitlichen Abfolge den Werdegang sowie das Wirken
des ehemaligen Gemeindewehrführers Wichelmann.
Als äußeres Zeichen der Anerkennung für die für die
Gemeinde geleistete Arbeit im Bereich des Brandschutzes
überreicht der Bürgermeister u.a. die „Prasdorfer Uhr“.
Im Anschluss überreicht der neue Gemeindewehrführer im
Namen der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf ein kleines
„Dankeschön“.
gez. Paral gez. M. Gnauck 
(Protokollführer) (Bürgermeister) 
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Schrottsammlung in Prasdorf
Auch in diesem Jahr hat die Jugendfeuerwehr Prasdorf und
Lutterbek von überschüssigem Schrott befreit. Der Kieler
Schrotthandel stellte zwei Container zur Verfügung, die bis
oben hin gefüllt werden konnten. Unsere aktiven Kameraden
Oliver Arp, Alexander Huß und Jörg Stoltenberg haben uns
tatkräftig beim Beladen der Container unterstützt. Somit konn-
ten wir die Kasse der Jugendwehr aufstocken. 
Die Jugendfeuerwehr sagt danke schön….

M. Hahn 
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„Tennis in Schönkirchen“

Frühzeitiges Buchen sichert die Wunschzeiten!!!
Die diesjährige Hallen-Tennissaison geht langsam zu Ende und wir alle freuen uns auf das Frühjahr und die
kommende Sommersaison. Dennoch möchten wir schon jetzt auf die kommende Wintersaison hinweisen.
Unsere vereinseigene 3-Feld-Tennishalle bietet allen Mitgliedern und Nicht-Mitgliedern Tennissport zu
attraktiven Preisen an. Abends ab 18.00 Uhr erwartet Sie unser Wirt bei einem kühlen Bier und einem
Snack und Sie können es sich gutgehen lassen.
Es können sowohl Einzel- als auch Saisonbuchungen vorgenommen werden. Ebenso besteht die Mög-
lichkeit 10-er Abos zu buchen.

Sie können für die Wintersaison 2008/2009 noch Plätze zu attraktiven Preisen buchen.
Einzelstunde Saison

Wochentags von 07.00-13.00 Uhr 13,00 390,00 

Wochentags von 13.00-17.00 Uhr 18.00 561,00 

Wochentags von 17.00-21.00 Uhr 21,00 650,00 

Wochentags von 21.00-00.00 Uhr 11,00 330,00 

Samstags und Sonntags ganztägig 12,00 374,00 

Außerdem bieten wir Sonderbuchungen am Samstag Abend für Spielergemeinschaften: ab 19.00 Uhr bis
00.00 Uhr, alle 3 Plätze für 150,00 . 

Die Preise für 10-er Abos erfragen Sie bitte direkt bei Frau Elke Jessen.

Auch in der Sommersaison von Mai-August 2008 steht Ihnen die Halle zur Verfügung. Der Preis für die Ein-
zelstunden beträgt ganztägig 11,00 , ein 10-er Abo kostet 100,00 . Für nähere Auskünfte und Buchun-
gen steht Ihnen Frau Elke Jessen unter der Tel.-Nr. 0431-205696 oder 0174-1711364 gern zur Verfügung.

Tennisclub Schönkirchen e. V.
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Wolfgang Rump  Generalagentur 
Zur Linde 14 · 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348/912812 · Fax 912813
e-Mail: Wolfgang.Rump@vpv.de
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0 Anzahlung
0 Zinsen

Bis 30. Juni 2008

0, 
NIX
Leasing

Peugeot-Neuwagen
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